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Amtl. Anz. Nr. 55 DIENSTAG, DEN 15. JULI 2025

BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 4 
Absatz 1 der Verordnung zur Regelung des 

Verfahrens bei Zulassung und 
Überwachung industrieller 

Abwasserbehandlungsanlagen und 
Gewässerbenutzungen (IZÜV)

Antrag auf Änderung der Wasserrechtlichen Erlaubnis 
4/5 AI 23

Die Firma Holborn Europa Raffinerie GmbH, Moor
burger Straße 16, 21079 Hamburg, hat, eingereicht am 
27. November 2024 und vervollständigt am 4. Juli 2025, bei 
der zuständigen Behörde für Umwelt, Klima, Energie und 
Agrarwirtschaft die Änderung der wasserrechtlichen 
Genehmigung 4/AI 23 für die Direkteinleitung in das 
Gewässer Süderelbe auf dem Grundstück Moorburger 
Straße 16, 21079 Hamburg, Gemarkung Wilhelmsburg, 
Flurstücke 2091 teilweise, 2093 teilweise und 2094, bean-
tragt.

Im Rahmen einer Neugenehmigung einer Anlage zur 
Erzeugung oder Spaltung von Kernbrennstoffen oder zur 
Aufarbeitung bestrahlter Kernbrennstoffe, zur Herstellung 
von Kohlenwasserstoffen (lineare oder ringförmige, gesät-

tigte oder ungesättigte, aliphatische oder aromatische), kurz 
GDP, auf dem Gelände der Holborn Europa Raffinerie 
GmbH, entstehen neue Stoffströme, die das Abwasser 
ändern und in der bestehenden Abwasserbehandlungsan-
lage gereinigt und anschließend ins Gewässer eingeleitet 
werden sollen. Für das Abwasser der neuen Anlage ist der 
Anhang 22 der Verordnung über Anforderungen an das 
Einleiten von Abwasser in Gewässer (AbwV) einschlägig. 
Die bestehende Anlage fällt unter den Anhang 45.

Das Vorhaben bedarf einer Genehmigung nach § 8 des 
Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (WHG). Die 
Änderung wird im koordinierten Verfahren zum Genehmi-
gungsverfahren nach BImSchG durchgeführt.

Auslegung:

Der Genehmigungsantrag mit den jeweils dazugehöri-
gen Unterlagen kann vom 22. Juli 2025 bis einschließlich 
22. August 2025 im Internet unter der Adresse:

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/ 
behoerden/bukea/veroeffentlichungen/bekanntmachungen

eingesehen werden.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, eine leicht zu 
erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt zu 
bekommen; dies ist in der Regel die Übersendung eines 
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gängigen elektronischen Speichermediums, auf dem die 
auszulegenden Unterlagen gespeichert sind.

Einwendungen:

Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 22. Juli 
2025 bis einen Monat nach Ablauf der angegebenen Aus
legungsfrist, also bis zum 22. September 2025, schriftlich 
oder elektronisch bei der Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft, Neuenfelder Straße 19, 21109 
Hamburg (az-183-2023-holborn@bukea.hamburg.de), er
hoben werden.

Mit Ablauf dieser Frist sind für das Genehmigungs
verfahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Der Aus-
schluss von Einwendungen gilt nicht für ein sich gegebe-
nenfalls anschließendes behördliches Widerspruchsverfah-
ren sowie in gerichtlichen Verfahren.

Einwendungen, die von mehr als 50 Personen entweder 
auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form verviel-
fältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleich-
förmige Einwendungen), müssen einen Unterzeichner mit 
seinem Namen, seinem Beruf und seiner Anschrift als 
gemeinsamen Vertreter der übrigen Unterzeichner bezeich-
nen. Gleichförmige Einwendungen, die diese Angaben 
nicht deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite enthalten, sowie Einwendungen mit feh-
lenden oder unleserlichen Namen oder Adressenangaben 
werden nicht berücksichtigt.

Die Einwendungen werden der Vorhabenträgerin und 
den von ihrem Aufgabenbereich berührten Behörden 
bekannt gegeben. Auf Verlangen des Einwenders werden 
dessen Name und Anschrift vor der Bekanntgabe unkennt-
lich gemacht, wenn diese zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich sind.

Auf Grund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren 
neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) wird 
darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit in dem oben genannten Genehmigungsver-
fahren die erhobenen Einwendungen und darin mitgeteil-
ten personenbezogenen Daten ausschließlich für das 
Genehmigungsverfahren von der Genehmigungsbehörde 
erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Diese persön-
lichen Daten werden benötigt, um den Umfang der Betrof-
fenheit beurteilen zu können. Die Daten können an den 
Vorhabenträger und seine mitarbeitenden Büros zur Aus-
wertung der Stellungnahmen weitergereicht werden. Inso-
weit handelt es sich um eine erforderliche und rechtmäßige 
Verarbeitung auf Grund einer rechtlichen Verpflichtung 
gemäß Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. c DSGVO. Die Vorha-
benträgerin als auch ihre Beauftragten sind zur Einhaltung 
der DSGVO verpflichtet.

Erörterungstermin:

Die Erörterung der form- und fristgerecht erhobenen 
Einwendungen, soweit dies für die Prüfung der Genehmi-
gungsvoraussetzungen von Bedeutung sein kann, findet 
statt am

7. Oktober 2025, ab 10.00 Uhr 
in der Behörde für Umwelt, Klima, 

Energie und Agrarwirtschaft, 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg.

Die form- und fristgerecht erhobenen Einwendungen 
zum Antrag auf eine immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung werden auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder 
von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert. 

Der Erörterungstermin ist öffentlich. Im Einzelfall kann 
aus besonderen Gründen die Öffentlichkeit ausgeschlossen 
werden. Erörtert wird das Vorhaben mit dem Antragsteller, 
den beteiligten Behörden und den Personen, die form- und 
fristgerecht Einwendungen erhoben haben.

Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-
gen kann durch eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.

Hamburg, den 7. Juli 2025

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft

– Amt Immissionsschutz und Abfallwirtschaft –
Amtl. Anz. S. 1317

Wechsel der Wahl- und 
Abstimmungsleitung in den Bezirken 

Hamburg-Mitte, Altona und Eimsbüttel
Gemäß § 2 der Hamburgischen Bürgerschaftswahlord-

nung (HmbBüWO) wird bekannt gegeben:

1.	 Mit Wirkung zum 1. Juli 2025 wurde die Bestellung von 
Frau Angela Schirner zur stellvertretenden Bezirks-
wahlleiterin des Bezirks Hamburg-Mitte für die Wahlen 
zur Hamburgischen Bürgerschaft aufgehoben (§ 19 
Absatz 2 Satz 3 des Bürgerschaftswahlgesetzes – BüWG).

An ihrer Stelle wurde Frau Michaela Morrone zur stell-
vertretenden Bezirkswahlleiterin des Bezirks Ham-
burg-Mitte für die Wahlen zur Hamburgischen Bürger-
schaft bestellt (§ 19 Absatz 2 Satz 3 BüWG).

Dieser Wechsel gilt kraft Gesetzes auch für die stellver-
tretende Bezirkswahlleitung für die Wahlen zu den 
Bezirksversammlungen (§ 15 Absatz 2 des Bezirksver-
sammlungswahlgesetzes) sowie für die stellvertretende 
Bezirksabstimmungsleitung (§ 31b des Volksabstim-
mungsgesetzes, § 1 Absatz 3 Satz 1 der Bezirksabstim-
mungsdurchführungsverordnung).

Die Wahlgeschäftsstelle befindet sich im Bezirksamt 
Hamburg-Mitte, Postfach 10 22 20, 20015 Hamburg, 
Hausanschrift: Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg, 
Telefon: 040 / 4 28 54 - 23 33, Telefax: 040 / 4 27 90 - 80 04, 
E-Mail: Wahlen-Abstimmungen@hamburg-mitte.ham-
burg.de.

2.	 Mit Wirkung zum 1. Juli 2025 wurde die Bestellung von 
Herrn Jan Lengwenath zum stellvertretenden Bezirks-
wahlleiter des Bezirks Altona für die Wahlen zur 
Hamburgischen Bürgerschaft aufgehoben (§ 19 Absatz 2 
Satz 3 des Bürgerschaftswahlgesetzes – BüWG).

An seiner Stelle wurde Herr Dennis Voß zum stellvertre-
tenden Bezirkswahlleiter des Bezirks Altona für die 
Wahlen zur Hamburgischen Bürgerschaft bestellt (§ 19 
Absatz 2 Satz 3 BüWG).

Dieser Wechsel gilt kraft Gesetzes auch für die stellver-
tretende Bezirkswahlleitung für die Wahlen zu den 
Bezirksversammlungen (§ 15 Absatz 2 des Bezirksver-
sammlungswahlgesetzes) sowie für die stellvertretende 
Bezirksabstimmungsleitung (§ 31b des Volksabstim-
mungsgesetzes, § 1 Absatz 3 Satz 1 der Bezirksabstim-
mungsdurchführungsverordnung).

Die Wahlgeschäftsstelle befindet sich im Bezirksamt 
Altona, Platz der Republik 1, 22765 Hamburg, Telefon: 
040 / 4 28 11 - 19 42, Telefax: 040 / 42 79 - 0 25 64, E-Mail: 
wahlen-abstimmungen@altona.hamburg.de.
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3.	 Mit Wirkung zum 1. Juli 2025 wurde die Bestellung von 
Herrn Christoph Brümmer zum Bezirkswahlleiter des 
Bezirks Altona für die Wahlen zur Hamburgischen Bür-
gerschaft aufgehoben (§ 19 Absatz 2 Satz 3 des Bürger-
schaftswahlgesetzes – BüWG).

An seiner Stelle wurde Herr Jan Lengwenath zum 
Bezirkswahlleiter des Bezirks Altona für die Wahlen zur 
Hamburgischen Bürgerschaft bestellt (§ 19 Absatz 2 
Satz 3 BüWG).

Dieser Wechsel gilt kraft Gesetzes auch für die Bezirks-
wahlleitung für die Wahlen zu den Bezirksversammlun-
gen (§ 15 Absatz 2 des Bezirksversammlungswahlgeset-
zes) sowie für die Bezirksabstimmungsleitung (§ 31b 
des Volksabstimmungsgesetzes, § 1 Absatz 3 Satz 1 der 
Bezirksabstimmungsdurchführungsverordnung).

Die Wahlgeschäftsstelle befindet sich im Bezirksamt 
Altona, Platz der Republik 1, 22765 Hamburg, Telefon: 
040 / 4 28 11 - 19 42, Telefax: 040 / 42 79 - 0 25 64, E-Mail: 
wahlen-abstimmungen@altona.hamburg.de.

4.	 Mit Wirkung zum 1. Juli 2025 wurde die Bestellung von 
Herrn Berno Peuker zum Bezirkswahlleiter des Bezirks 
Eimsbüttel für die Wahlen zur Hamburgischen Bürger-
schaft aufgehoben (§ 19 Absatz 2 Satz 3 des Bürger-
schaftswahlgesetzes – BüWG).

An seiner Stelle wurde Frau Sonja Böseler zur Bezirks-
wahlleiterin des Bezirks Eimsbüttel für die Wahlen zur 
Hamburgischen Bürgerschaft bestellt (§ 19 Absatz 2 
Satz 3 BüWG).

Dieser Wechsel gilt kraft Gesetzes auch für die Bezirks-
wahlleitung für die Wahlen zu den Bezirksversammlun-
gen (§ 15 Absatz 2 des Bezirksversammlungswahlgeset-
zes) sowie für die Bezirksabstimmungsleitung (§ 31b 
des Volksabstimmungsgesetzes, § 1 Absatz 3 Satz 1 der 
Bezirksabstimmungsdurchführungsverordnung).

Die Wahlgeschäftsstelle befindet sich im Bezirksamt 
Eimsbüttel, Grindelberg 62-66, 20144 Hamburg, 
Telefon: 040 / 4 28 01 - 28 96, Telefax: 040 / 4 27 90 - 30 01, 
E-Mail: wahlen-abstimmungen@eimsbuettel.hamburg.
de.

Hamburg, den 4. Juli 2025

Der Landeswahlleiter
Amtl. Anz. S. 1318

Beschluss zur Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses für den 
Bebauungsplan Groß Borstel 32  

„Zentrum Groß Borstel“
Das Bezirksamt Hamburg-Nord beschließt nach § 2 

Absatz 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geändert am 
20. Dezember 2023 (BGBl. I Nr. 394 S. 1, 28), den Auf
stellungsbeschluss N1/21 vom 22. August 2024 (Amtl. Anz. 
Nr. 70 S. 1530) zum Bebauungsplan mit der Bezeichnung 
Groß Borstel 32 „Zentrum Groß Borstel“ aufzuheben.

Das Plangebiet liegt südlich der Borsteler Chaussee und 
östlich des Brödermannswegs im Stadtteil Groß Borstel im 
Bezirk Hamburg-Nord. Der genaue Geltungsbereich ist in 
der anliegenden Übersichtskarte zum Plangebiet darge-
stellt.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplans Groß  
Borstel 32 sollten die bisher als Gewerbegebiet festgesetzten 
Flächen in eine gemischte Zentrumsnutzung umgewandelt 
sowie angrenzende Flächen als Grün- und Sportflächen 
gesichert werden. Ziel war es, u. a. einen Lebensmittelmarkt 
mit ergänzenden Nutzungen und eine attraktive öffentliche 
Marktplatzfläche zu schaffen sowie die Bebauungsdichte 
und Nutzungsmischung zu erhöhen.

Zwar wurden in einem Gutachterverfahren städtebauli-
che Entwicklungsperspektiven erarbeitet und ein Entwurf 
für den Bebauungsplan erstellt, allerdings besteht bei den 
Eigentümern der Schlüsselgrundstücke kein ausreichendes 
Interesse an einer Entwicklung. Da die Freie und Hanse-
stadt Hamburg selbst keine Flächen im Zentrum besitzt 
und auf die Zustimmung bzw. Mitwirkung privater Eigen-
tümer angewiesen ist, bestehen vor diesem Hintergrund 
keine Realisierungschancen für das im Bebauungsplan-Ent-
wurf formulierte Planziel.

Hamburg, den 4. Juli 2025

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 1319

Entwidmung von Wegeflächen im Bezirk 
Harburg „Schwarzenbergstraße“

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Harburg, Gemarkung Harburg, 
Ortsteil 701, belegene öffentliche Wegefläche Schwarzen-
bergstraße (Flurstück 6069) für den allgemeinen öffent-
lichen Verkehr mit sofortiger Wirkung entwidmet.

Der räumliche Umfang dieser Entwidmung ergibt sich 
aus dem Lageplan und ist Bestandteil der Entwidmung.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Harburg, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Harburger Rathaus-
platz 4, 21073 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 1. Juli 2025

Das Bezirksamt Harburg
Amtl. Anz. S. 1319
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Entwidmung von Wegeflächen im Bezirk 
Harburg „Denickestraße“

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen werden die im Bezirk Harburg, Gemarkung Heim-
feld, Ortsteil 711, belegenen öffentlichen Wegeflächen 
Denickestraße (Flurstück 3648 teilweise [6 m² und 3 m²]) 
für den allgemeinen öffentlichen Verkehr mit sofortiger 
Wirkung entwidmet.

Der räumliche Umfang dieser Entwidmung ergibt sich 
aus dem Lageplan und ist Bestandteil der Entwidmung.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Harburg, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Harburger Rathaus-
platz 4, 21073 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 8. Juli 2025

Das Bezirksamt Harburg
Amtl. Anz. S. 1320

Änderung des Verzeichnisses der zur 
Abgabe von Verpflichtungserklärungen 
berechtigten Personen des Statistischen 

Amts für Hamburg und Schleswig-
Holstein – Anstalt des öffentlichen Rechts – 

(Statistikamt Nord)
Die Zeichnungsbefugnisse mit Stand vom 17. Juni 2025 

werden wie folgt mit Wirkung zum 15. Juli 2025 geändert.

Für die Rubrik 3 „Finanzen – ausschließlich Vertretung 
gegenüber Geldinstituten“ werden die Zeichnungsbefug-
nisse für Frau Annett Fröhlich (31-2) widerrufen.

Hamburg, den 8. Juli 2025

Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Der Vorstand
Amtl. Anz. S. 1320
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Offenes Verfahren

Verfahren: BJV 2025001127 – Rahmenvereinbarung über 
die Lieferung von Kaffee, Tee und eines Bio/Fairtrade 

Besprechungspaketes
Auftraggeber: Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Offenes Verfahren (EU) [VgV]  

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt
5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
Rahmenvereinbarung über die Lieferung von Kaffee, 
Tee und eines Bio/Fairtrade Besprechungspaketes
Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Justiz und Verbraucherschutz – als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss eines Vertrages über 
die Lieferung von Kaffee, Tee (Los 1 und Los 2) und 
eines Bio/Fairtrade Besprechungspaketes (Los 3) für 
den Zeitraum vom 1. September 2025 bis 31. August 
2027. Weitere Details entnehmen Sie bitte aus der Leis-
tungsbeschreibung.
Ort der Leistungserbringung: 22335 Hamburg 

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für ein oder mehrere Lose anbieten
Los-Nr. 1 Losname Los 1 – Kaffee�  
Beschreibung Aus dem Los 1 dürfen lediglich die 
Bedarfsstellen der Einkaufskooperation abrufen. 
Hierzu siehe bitte beigefügte Leistungsbeschreibung.
Sie geben hier bitte den Gesamtpreis für das Los 1 ein.
Die Einzelpreise zu den Positionen geben Sie bitte voll-
ständig in der Anlage I – Preis an.
Bitte beachten Sie, dass fehlende Preisangaben zum 
Ausschluss führen können.
Los-Nr. 2 Losname Los 2 – Tee�  
Beschreibung Aus dem Los 2 dürfen lediglich die 
Bedarfsstellen der Einkaufskooperation abrufen. 
Hierzu siehe bitte beigefügte Leistungsbeschreibung.
Sie geben hier bitte den Gesamtpreis für das Los 2 ein.
Die Einzelpreise zu den Positionen geben Sie bitte voll-
ständig in der Anlage I – Preis an.
Bitte beachten Sie, dass fehlende Preisangaben zum 
Ausschluss führen können.

Los-Nr. 3 Losname Los 3 – Bio/Fairtrade Bespre-
chungspaket�  
Beschreibung Aus dem Los 3 dürfen alle Dienststellen 
der Freien und Hansestadt Hamburg und in der Leis-
tungsbeschreibung aufgeführten Universitäten und 
Hochschulen abrufen.

Sie geben hier bitte den Gesamtpreis für das Los 3 ein.

Die Einzelpreise zu den Positionen geben Sie bitte voll-
ständig in der Anlage I – Preis an.

Bitte beachten Sie, dass fehlende Preisangaben zum 
Ausschluss führen können.

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Entfällt

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

2546b0fa-bf0a-4bc3-8aa0-abc36c1aaf7a  

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
28. Juli 2025, 11.00 Uhr 
Bindefrist: 30. September 2025

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Entfällt 

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 80/20 

Hamburg, den 29. Juni 2025

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 835

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb

a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren:

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbe-
werb, VOB/A

Vergabenummer: 25 T 0043

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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d) 	 Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung:
Liegenschaften des Bundes in Hamburg, 
Gesamtbereich

f) 	 Art und Umfang der Leistung:
Für die Liegenschaften des Bundes in Hamburg, wird 
eine Rahmenvereinbarung entsprechend § 4a VOB/A 
Abschnitt 1 für das Gewerk/den Leistungsbereich 
Metallbauarbeiten (LB nach STLB-BauZ 660) ausge-
schrieben. 
Der konkrete Leistungsabruf erfolgt auf Basis der Rah-
menvereinbarung mit einem Einzelauftrag mit einer 
Höhe von bis zu 50.000 Euro (netto). 
Bei Einzelaufträgen aus der Rahmenvereinbarung über 
50.000 Euro (netto) hinaus ist beiderseitiges Einver-
nehmen erforderlich. Der Auftraggeber ist nicht zur 
Andienung verpflichtet, der Auftragnehmer nicht zur 
Ausführung. 
Der Höchstwert der Rahmenvereinbarung beträgt 
440.000,00 Euro (brutto) fÃ¼r eine maximale Laufzeit 
von 4 Jahren. Bei vorzeitigem Erreichen des Höchst-
wertes wird die Rahmenvereinbarung neu ausgeschrie-
ben.

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen:

Beginn der Ausführung:�  
1. Oktober 2025
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
30. September 2026

j) 	 Nebenangebote sind nicht zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://bi-medien.de/ausschreibungs-
dienste/ausschreibungen/D458448501

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert.

n)	 Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge:
	 4. August 2025
 	 Adresse für elektronische Angebote:
	 https://bi-medien.de im Menüpunkt – Meine Vergaben 

– unter der ID des Verfahrens.
q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 

deutsch
r) 	 Zuschlagskriterien:

Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

t) 	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-

ten:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-

sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.
Darüber hinaus hat der Bewerber zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: 
Siehe auf der Plattform hochgeladenes Dokument 
„Mindestanforderungen“! 
Eine entsprechende Eigenerklärung „Mindestanforde-
rungen“ ist mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Hamburg, den 1. Juli 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 836

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb

a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren:

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbe-
werb, VOB/A

Vergabenummer: 25 A 0137

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags:

Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung:

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg, 
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg
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f) 	 Art und Umfang der Leistung:
Diese Ausschreibung umfasst die Herstellung von Öff-
nungen in Gipskartondecken und Wänden sowie den 
dafür erforderlichen Staubschutz.
–	 ca. 90 Stück Deckenöffnungen und 10 Stück 

Wandöffnungen in unterschiedlichen Größen
–	 ca. 400 m² Fußbodenschutz aus Malervlies

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen:

Beginn der Ausführung:�  
25. August 2025
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
19. Dezember 2025

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://bi-medien.de/ausschreibungs-
dienste/ausschreibungen/D458538635

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 30. Juli 2025 um  9.00 Uhr, 
Ablauf der Bindefrist am 29. August 2025.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote:
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien:
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin:
	 30. Juli 2025 um 9.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-

ten:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-

fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 9. Juli 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 837

Offenes Verfahren
a)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie 

und Agrarwirtschaft 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428402659 
+49 40427940026 
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Offenes Verfahren (EU) [VOB]
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen
d)	 Bauleistung
e)	 21033 Hamburg
f)	 Maßnahme: Bodensanierungsarbeiten

Leistung: Sanierung Bodenkontamination Boberger 
Niederung
Vergabe-Nr.: BUKEA OV-A2-410-25
Sanierung Bodenkontamination Boberger Niederung 
Im Rahmen einer Routinebeprobung wurde in der 
Boberger Niederung eine Kontamination mit Dioxinen 
gefunden, die den Maßnahmenwert der BBodSchV 
deutlich überschreitet. Der kontaminierte Bereich ist 
seitdem vollständig von einem Bauzaun eingeschlossen 
und darf bis zum Abschluss einer Sanierung nur mit 
besonderen Schutzmaßnahmen betreten werden.
Wesentliche Arbeiten der Bodensanierung u.a.:
Schottertragschicht Baustraße Weißbereich 1.200 m²
Herstellung Asphalttragschicht Schwarzbereich 
2.200 m²
Deklarationstaschen herstellen 110 m
Flächenrodung, Aufwuchs 16.400 m²
Abtrag Oberboden inkl. Streuauflage 2.500 m³
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Ausbau Unterboden 4.000 m³
Bodenumlagerung Böschung 1.400 m³
Unterboden liefern und einbauen 2.700 m³
Oberboden liefern und einbauen 8.500 m³
Analytik gemäß DepV Anhang 3, Tabelle 2 Spalte 5-8 
265 Stück
Feststoffanalysen PCDD/PCDF & dl-PCD 280 Stück
Entsorgung Aushub < 5.000 ng/kg PCDD/PCDF, DKI 
8.000 t
Entsorgung Aushub > 5.000 ng/kg PCDD/PCDF, mit 
bis zu DKIII 1.750 t
Installation von Erosionsschutzmatten 5.600 m²
Erstbegrünung durch Nassansaat 16.000 m²
Pflanzen liefern, Stieleiche (Quercus rubor) 900 Stück
Fertigstellungspflege Ansaatflächen (2 Pflegegänge) 
24.000 m²

g)	 Entfällt
h)	 Entfällt
i)	 Vom 1. Oktober 2025 bis: 29. November 2027
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 
subproject/4262ba22-d448-48de-a88b-d2242661ce53

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

	 Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 7. August 2025, 9.30: Uhr 
6. Oktober 2025

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/eva/supplierportal/fhh/tabs/home“
q)	 Deutsch
r)	 Niedrigster Preis
s)	 7. August 2025, 9.30 Uhr

Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Eröffnung nicht zu 
gelassen.

t)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen
u)	 siehe 6-070 Besondere Vertragsbedingungen
v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Nachweis Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung
Nachweis von mindestens drei Referenzen welche 
innerhalb der letzten 10 Jahren in der BRD abgeschlos-
sen wurden, bei denen das Mindestvolumen bei über 
1.000.000,00 €, netto je Baumaßnahme lag sowie die 
folgenden Leistungen u.a. ausgeführt wurden: Schad-
stoffsanierungen und Transport sowie Entsorgung von 
gefährlichen Abfällen (gemäß AVV in Verbindung mit 
Anhang III der Abfallrahmenrichtlinie AbfRR) sowie 
Arbeiten im kontaminierten Bereich (TRGS 524). 
Gewertet werden nur Referenzen bei denen alle o.g. 
Kriterien zusammen und vollständig erfüllt werden.

x)	 Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung 
und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
Tel.:+49 40428403230 
Fax:+49 40427940997 
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/
info/11725154/

Hamburg, den 30. Juni 2025

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie und 
Agrarwirtschaft 838

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 260-25 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau einer Stadtteilschule 
Leuschnerstraße 13 in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Leuschnerstraße 13 – 
Technische Außenanlagen

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.249.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Dezember 2025; 
Fertigstellung ca. Juli 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. Juli 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
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Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 25. Juni 2025

Die Finanzbehörde 839

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 151-25 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4-Zügigkeit 
Mendelstraße 6 in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Mendelstraße 6 – Baureinigung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 33.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Mai 2026; 
Fertigstellung ca. Juli 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. Juli 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 26. Juni 2025

Die Finanzbehörde 840

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 047-25 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau 2.BA Neubau 
Isestraße 144-146 in 20149 Hamburg
Bauauftrag: Isestraße 144-146 – Sanitär 2. BA
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 250.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. November 2025; 
Fertigstellung ca. Oktober 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. Juli 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. Juni 2025

Die Finanzbehörde 841
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 156-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4-Zügigkeit 
Mendelstraße 6 in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Mendelstraße 6 – Maler

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 119.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. November 2025; 
Fertigstellung ca. Mai 2026

Schlu Juli 07.2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. Juni 2025

Die Finanzbehörde 842

Offenes Verfahren 

Verfahren: FB 2025000900 – Glas- und 
Gebäudereinigung im Polizeikommissariat PK 43, 

Ludwig-Rosenberg-Ring 57, 21031 Hamburg 
ab dem 1. Juli 2026 unbefristet

Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg 

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Finanzbehörde Hamburg

Adolphsplatz 3-5 
20457 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428231386 
+49 40427310686 
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Offenes Verfahren (EU) [VgV] 

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4)	 Entfällt

5)	 Glas- und Gebäudereinigung im Polizeikommissariat 
PK 43, Ludwig-Rosenberg-Ring 57, 21031 Hamburg ab 
dem 1. Juli 2026 unbefristet Ausgeschrieben wird die 
Glas- und Gebäudereinigung im Polizeikommissariat 
PK 43, Ludwig-Rosenberg-Ring 57, 21031 Hamburg ab 
dem 1. Juli 2026 unbefristet. Bei dem Objekt handelt es 
sich um einen 3-geschossigen, unterkellerten Kom-
paktbau aus dem Jahr 1992. In dem Gebäude befinden 
sich Wachräume, Zellen, Vernehmungs- und Technik
räume, Büroräume, Aufenthaltsräume, Küchen- und 
Sanitärbereiche sowie Lager, ein Sportraum und Hun-
dezwinger im Keller. Die Reinigungsflächen erstrecken 
sich über 4 Etagen (vom UG bis zum 2 OG). Das 
Gebäude wurde saniert und ein Erweiterungsbau 
erstellt. Die zu reinigenden Flächen der Unterhalts
reinigung betragen ca. 3.579 m², Die Glas- und Fenster-
rahmenreinigung umfasst ca. 715 m². Das zu reinigen-
den Innenglas hat eine Fläche von ca. 31 m².

Ort der Leistungserbringung: 21031 Hamburg 

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Nein 

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Vom 1. Juli 2026 bis unbefristet

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 

Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

89c3602c-7341-4546-a4f9-72db2bc7358e

elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:�  
31. Juli 2025, 10.00 Uhr�  
Bindefrist: 30. Juni 2026

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt 

13)	 Entfällt

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:�  
UfAB 2018: Einfache Richtwertmethode

Hamburg, den 1. Juli 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 843
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 268-25 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau des Vivo 
zur 5-zügigen Stadtteilschule 
Bahrenfelder Straße 260 in 22765 Hamburg

Bauauftrag: Bahrenfelder Straße 260 – Metallbau Zaun

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 355.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. März 2026; 
Fertigstellung ca. April 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
5. August 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. Juli 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 844

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 270-25 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4-Zügigkeit 
Mendelstraße 6 in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Mendelstraße 6 – Bodenbelag

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 291.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Mai 2026; 
Fertigstellung ca. Juni 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
5. August 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. Juli 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 845

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 272-25 CR
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Abbruch von 3 Gebäuden, GS Surenland 
Bramfelder Weg 121 in 22299 Hamburg
Bauauftrag: Bramfelder Weg 121 – Erdarbeiten
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 164.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Januar 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
5. August 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
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Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. Juli 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 846

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 096-25 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Teilsanierung Aula 
Hochrad 2 in 22605 Hamburg
Bauauftrag: Hochrad 2 – Elektro PVO-Mängel
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 99.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Oktober 2025; 
Fertigstellung ca. November 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. Juli 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 7. Juli 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 847

Öffentliche Ausschreibung 
a)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte 

Caffamacherreihe 1-3 
20355 Hamburg 
Deutschland 
vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen
d)	 Bauleistung
e)	 22113 Hamburg
f)	 Maßnahme: Deckensanierung 25:

Werner-Siemens-Strasse
Leistung: Deckensanierung 25:
Werner-Siemens-Strasse
Vergabe-Nr.:  BAM VOB 70 Ö 2025
Deckensanierung 25: Werner-Siemens-Strasse
Straßenbau; Asphaltarbeiten im Rahmen einer 
Deckensanierung

g)	 Siehe Vergabeunterlagen
h)	 Entfällt
i)	 Beginn: Ausführungstermine sind in der Leistungs

beschreibung und im Verkehrskonzept angegeben. Der 
AN verpflichtet sich verbindlich mit der Abgabe eines 
Angebotes diese Termine für die Ausführung einzuhal-
ten.

	 Ausführungstermine sind in der Leistungsbeschrei-
bung und Verkehrskonzept angegeben. Der AN ver-
pflichtet sich verbindlich mit der Abgabe eines Ange-
botes diese Termine für die Ausführung einzuhalten

	 Ende: Ende:Ausführungstermine sind in der Leis-
tungsbeschreibung und im Verkehrskonzept

j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/
bad3222c-c630-434e-88a6-6301e99e1349 

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.
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m)	 Siehe Vergabeunterlagen

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 24. Juli 2025, 11.00 Uhr 
23. August 2025

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch

r)	 Niedrigster Preis

s)	 Siehe Vergabeunterlagen

t)	 Siehe Vergabeunterlagen 

u)	 Siehe Vergabeunterlagen 

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Siehe Vergabeunterlagen

x)	 Bezirksamt Hamburg-Mitte

	 Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt 
Caffamacherreihe 1-3 
20355 Hamburg 
Tel.:+49 40428543430 
Fax:+49 40427901539 
https://www.hamburg.de/mitte

Hamburg, den 9. Juli 2025

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte 848

Offenes Verfahren

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Universität Hamburg

Art des öffentlichen Auftraggebers: Körperschaften 
des öffentlichen Rechts auf Landesebene

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Bildung

2	 Verfahren

2.1	 Verfahren

Titel: Möblierung des Gästehauses

Beschreibung: Die Universität Hamburg (UHH) ist 
mit über 42.000 Studierenden die größte Universi-
tät in der Freien und Hansestadt Hamburg, die 
größte Forschungs- und Ausbildungseinrichtung 
in Norddeutschland und eine der größten Hoch-
schulen in Deutschland. Im Herzen der Freien 
Hansestadt Hamburg gelegen, bietet die Universi-
tät ein vielfältiges Lehrangebot und exzellente For-
schung. Gegenstand des Verfahrens ist die Beschaf-
fung und Lieferung von Möbeln für das Gästehaus 
der Universität Hamburg. Das zu errichtende 
Gebäude befindet sich im Gebiet von Hamburger 
Rotherbaum, Feldbrunnenstraße 71a, 20148 Ham-
burg. Für das Bauvorhaben wird das bestehende 
Flurstück der bestehenden Sportanlage genutzt 
und in Teilen dem Gästehaus Neubau zugeschlagen. 
Die Erschließung des Grundstückes erfolgt über 
die Feldbrunnenstraße. Das Haus ist einer Wohn-
nutzung sowie, auf Grund seiner Höhe (OK 
FFB=21.80m) und der Gesamtgröße, der Gebäude-
klasse 5 zuzuordnen. Insgesamt beinhaltet es 63 
Wohneinheiten zwischen 1 bis 3 Zimmerwohnun-
gen verteilt auf acht Geschoße. Ab dem 2. OG ein-
schließlich und aufwärts ist in jeder Etage noch ein 
zusätzlicher Aufenthaltsraum zugeordnet, der das 
Leben der Bewohner miteinander und den wissen-
schaftlichen Austausch untereinander fördern soll. 
Im EG finden sich dienende Räume wie Foyer und 
Gemeinschaftsraum mit Abstellrum sowie ein Con-
ciergebereich, welcher sich in Teilen um die Belange 
der internationalen Mieter kümmert. Diese Berei-
che sollen neue Möbel erhalten. Die Zimmerwoh-
nungen werden Möbel für Wohnzimmer, Ess- und 
Arbeitsbereiche erhalten sowie Garderobe und 
Wandspiegel. Im EG werden Möbel in den Sonder-
räumen Lounge und Gemeinschaft aufgestellt.

Kennung des Verfahrens:�  
e604b76d-6a8b-4c67-aa24-1e55e97bd701

Interne Kennung: UHH_2025035_OV

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 39100000 Möbel

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 39130000 
Büromöbel

2.1.2	 Erfüllungsort

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20148

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

2.1.3	 Wert

	 Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0 Euro

2.1.4	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv –

2.1.6	 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
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Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Möblierung des Gästehauses

Beschreibung: Die Universität Hamburg (UHH) ist 
mit über 42.000 Studierenden die größte Universi-
tät in der Freien und Hansestadt Hamburg, die 
größte Forschungs- und Ausbildungseinrichtung 
in Norddeutschland und eine der größten Hoch-
schulen in Deutschland. Im Herzen der Freien 
Hansestadt Hamburg gelegen, bietet die Universi-
tät ein vielfältiges Lehrangebot und exzellente For-
schung. Gegenstand des Verfahrens ist die Beschaf-
fung und Lieferung von Möbeln für das Gästehaus 
der Universität Hamburg. Das zu errichtende 
Gebäude befindet sich im Gebiet von Hamburger 
Rotherbaum, Feldbrunnenstraße 71a, 20148 Ham-
burg. Für das Bauvorhaben wird das bestehende 
Flurstück der bestehenden Sportanlage genutzt 
und in Teilen dem Gästehaus Neubau zugeschlagen. 
Die Erschließung des Grundstückes erfolgt über 
die Feldbrunnenstraße. Das Haus ist einer Wohn-
nutzung sowie, auf Grund seiner Höhe (OK 
FFB=21.80m) und der Gesamtgröße, der Gebäude-
klasse 5 zuzuordnen. Insgesamt beinhaltet es 63 
Wohneinheiten zwischen 1 bis 3 Zimmerwohnun-
gen verteilt auf acht Geschoße. Ab dem 2. OG ein-
schließlich und aufwärts ist in jeder Etage noch ein 
zusätzlicher Aufenthaltsraum zugeordnet, der das 
Leben der Bewohner miteinander und den wissen-
schaftlichen Austausch untereinander fördern soll. 
Im EG finden sich dienende Räume wie Foyer und 
Gemeinschaftsraum mit Abstellrum sowie ein Con-
ciergebereich, welcher sich in Teilen um die Belange 
der internationalen Mieter kümmert. Diese Berei-
che sollen neue Möbel erhalten. Die Zimmerwoh-
nungen werden Möbel für Wohnzimmer, Ess- und 
Arbeitsbereiche erhalten sowie Garderobe und 
Wandspiegel. Im EG werden Möbel in den Sonder-
räumen Lounge und Gemeinschaft aufgestellt.

Interne Kennung:�  
7b58c45d-ad99-45a2-bf5b-3a3b6819db33

5.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 39100000 Möbel

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 39130000 
Büromöbel

5.1.3	 Geschätzte Dauer

	 Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln 
finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU): nein

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Gemäß § 56 VgV. Mögliche Hin-
weise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen 
sind zu beachten. Für die Eignung des Auftragneh-
mers sind die Angaben in der Unterlage Erklärun-
gen über die Eignung und Auftragsdurchführung 
verpflichtend auszufüllen und zu beachten, diese 
beinhalten u. a.: a) Eignung zur Berufsausübung: 
Angaben zur Präqualifizierung und/ oder Angaben 
für Registerabfragen aus dem Gewerbezentralregis-
ter bzw. aus dem Register zum Schutz des fairen 
Wettbewerbs; Angaben zur Fachkunde z. B. über 
Eintragungen in das Berufs-oder Handelsregister. 
b) Eignung zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Erklärung über die zur Leis-
tungsausführung erforderlichen wirtschaftlichen 
und finanziellen Kapazitäten zu verfügen und auf 
Verlangen geeignete Unterlagen als Nachweis vor-
zulegen; Umsatz der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre. c)Eignung zur technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit: Erklärung über die 
erforderlichen personellen und technischen Mittel 
sowie über ausreichend Erfahrung zu verfügen, um 
den Auftrag in der geforderten Qualität auszufüh-
ren; Referenzen über vergleichbare Leistungen.

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

{auxiliary|text|award-criterion-weight- 
dimension}: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterla-
gen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 31/07/2025 09:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh- evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/ 
ab6be041- e6fd-46db-a9b3-eaa959a44287

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh- evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/ 
ab6be041- e6fd-46db-a9b3-eaa959a44287

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme
anträge eingereicht werden können:

Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
12/08/2025 09:00 +02:00 Frist, bis zu der das Ange-
bot gültig sein muss: 59 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
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Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mög
liche Hinweise des Auftraggebers in den Verga-
beunterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Informationen über die Überprüfungsfristen: Es 
wird auf § 160Abs.3GWB hingewiesen. Ein Antrag 
ist demnach unzulässig, soweit 1. der Antragsteller-
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichendes Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalbeiner Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach 
§ 134Absatz2GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebots-
abgabegegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-
geber gerügtwerden,4.mehr als15Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität Ham-
burg – Strategischer Einkauf

Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Vergabekam-
mer bei der Finanzbehörde

8	 Organisationen

8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Universität Hamburg

Identifikationsnummer:�  
eda1348a-8bb6-49d9-b8ca-d771eb9e0cc1

Abteilung: Strategischer Einkauf Postanschrift: 
Mittelweg 124 Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20148

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Strategischer Einkauf

E-Mail: strategischereinkauf@uni-hamburg.de

Telefon: +49 40428382361

Fax: +49 40239512234

Internet-Adresse: https://uni-hamburg.de/

Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Identifikationsnummer:�  
fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10

Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung

Postanschrift: Postfach 30 17 41

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20306

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Rechts- und Abgabenabteilung

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de

Telefon: +49 40428231690

Fax: +49 40427923080

Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/behoer-
denfinder/info/11725152/

Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1	 ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Universität Hamburg – 
Strategischer Einkauf

Identifikationsnummer:�  
0c2e47ca-4082-44a8-a903-e3a2a8b19d0d

Abteilung: Strategischer Einkauf

Postanschrift: Mittelweg 124

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20148

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Strategischer Einkauf

E-Mail: strategischereinkauf@uni-hamburg.de

Telefon: +49 40428382361

Fax: +49 40239520803

Internet-Adresse: http://www.uni-hamburg.de/

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung:�  
0797fd6d-6194-4e1f-be3b-4419c45d8c60 – 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzes
sionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
09/07/2025 10:25 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

Hamburg, den 10. Juli 2025

Universität Hamburg 849
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VOB OV 083-25 AS

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzneubau Wilhelmsburger Ruderclub 
Vogelhüttendeich 120 in 21107 Hamburg

Bauauftrag: Vogelhüttendeich 120 – Elektro

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 194.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Dezember 2025; 
Fertigstellung ca. Juli 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. August 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter: https://gmh-hamburg.de

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. Juli 2025

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 850
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